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Die Themen 

1. Benutzerfreundlichkeit 
 

2. Neue Geschäftsprozesse 
 

3. Tipps & Tricks zur Anwendung 
 



K L Zur Person 

• 1988 – 2001 bei der SAP AG, Walldorf 

– 10 Jahre PM/CS-Beratung in mehr als 60 
Kundenprojekten 

– 3 Jahre Produktmanager für PM/CS 

• Seit 2001 an der Fachhochschule Würzburg 
(Fachbereich Informatik/Wirtschaftsinformatik) 

– Schwerpunkt industrielle Standardsoftware 

– SAP-Labor 

– Praktikumsbeauftragter 

• Mitglied des Vorstandes und ehem. Arbeitskreisleiter 
PM/CS/CRM der DSAG 

• http://www.liebstueckel.com 

• karl@liebstueckel.com  
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K L Wer bin ich? 

• Ich heiße …. 

 

• Ich komme von der Firma …. 

 

• In meiner Firma wird das PM  nicht eingesetzt 
     eingesetzt seit … 

 

• Ich selbst kenne das PM  überhaupt nicht 
      ein wenig   
       ganz gut 

 

• Mein besonderes Anliegen für den Tag: … 
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Vertiefungsseminar 
20.05.2011 

Karl Liebstückel 

 

Thema 1:  
Die Benutzerfreundlichkeit 
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Benutzerfreundlichkeit 

• Frage: Warum ist dieses Thema gerade in der 
Instandhaltung so wichtig? 

 

• Antworten: 
(1) Anzahl der Benutzer 
(2) IT-Ausbildung und IT-Erfahrung der Benutzer 
(3) Philosophie der Aufträge 
(4) Eigentliche Aufgabe 
(5) Arbeitsplatzgestaltung 
  

• Lösungen: Maßnahmen zur Verbesserung der 
Benutzerfreundlichkeit 
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Benutzerfreundlichkeit 

Werkzeuge, die das Leben erleichtern und  
die Komplexität reduzieren: 

• Transaktionsvarianten 

• Allgemeine Benutzerparameter 

• PM-spezifische Benutzerparameter 

• Customizing 

• Voreingestellte Listvarianten 

• Rollen und Favoriten 

• Eingabehilfen personalisieren 

• Vorschalttransaktionen 

• Easy-Web Transaktionen 

• Rollenbezogene Portale 

• Workflows 

• Customer Exits 

• … 

• … 
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Transaktionsvarianten 

• Transaktion SHD0 

• keine Modifikation 

• bestehende Transaktionen werden 
kopiert  

• Feldern werden vorbelegt oder  
ausgeblendet 

• Masken und Registerkarten 
werden ausgeblendet 

• Vorteile: 

– Maßgeschneiderte 
Transaktionen für bestimmte 
Usergruppen 

– Eigene Transaktions-
bezeichnungen (z.B. ZW31) 

– Einbindung in Rollen oder 
Favoriten 
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Allgemeine Benutzerparameter 

• Vorbelegung von Feldern 

• Reduzierung des 
Eingabeaufwandes 
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PM-spezifische Benutzerparameter 



K L 

Seite W1-11 

Customizing 

• Beispiele aus dem Customizing, die zur Verbesserung 
der Benutzerfreundlichkeit beitragen: 

– Geeignete Suchhilfen 

– Sichtenprofile Stammdaten 

– Bildschirmmasken Meldungen 

– Bildschirmmasken Aufträge 

– Bildschirmmasken Rückmeldungen 

– Integration Meldungs-/Auftragsart 

– Feldauswahl  ausblenden 

– Vorschlagswerte  

– Transaktionsstartwerte 

– …. 

– …. 
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Voreingestellte Listen 

Selektion Listanzeige Weiterbearbeitung Listmanipulation 

•Einfach- und 

Mehrfach-

selektionen 

•Intervallselektionen 

•Operatoren 

•Selektionsvarianten 

•Feldauswahl anzeigbarer Felder 

•Einfachsortierung 

•Mehrfachsortierung 

•Summenbildung 

•Zwischensummenbildung 

•Ampelfunktionalität 

•Grafikdarstellung 

•Filterfunktion 

•Suchfunktion 

•Anzeigevarianten 

•Download 

•Mailversand 

•Absprung in das 

operative DB-Objekt 

•Massenbearbeitung 

der operativen DB-

Objekte 



K L Rollen und Favoriten 

• Einschränkung der Menütiefe 

• Einschränkung der Anzahl 
der Transaktionen 

• Reduzierung der Suchzeiten 

• Download und Upload der 
Favoriten 
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K L Eingabehilfen personalisieren 

• Einschränkung der F4-Liste auf 
persönliche Werte 

• Wechsel zur vollständigen F4-
Liste 

• Reduzierung der Suchzeiten 
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K L Vorschalttransaktionen 
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Wartungsplan 

Ergebniserfassung 

Rückmeldung 

Ein-/Ausbau 

Verwendungs- 
entscheid 
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Easy-Web Transaktionen 

… mit Self-Service 
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Asset Portal 

Anlagenstruktur 

Störungen 

Übersicht 

Aufträge 
Rückmeldung 
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Instandhaltungs-Workflows 

• Frage: Welche Standard-Workflows bietet die SAP für das PM-
Umfeld an (z.B. Genehmigung/Freigabe von Aufträgen, 
automatische Benachrichtigung eines Auftraggebers beim 
Abschluss eines Auftrages)? 

 

• Antwort: Transaktion OOCU 

– Equipment und Anlagennummer synchronisieren 

– Meldungsbearbeitung 

– Auftragsbearbeitung 

– Freischaltabwicklung 
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Customer Exits 

• Ausgangspunkt: Für kundenindividuelle Ergänzungen (z.B. 
zusätzliche Prüfungen, eigene Felder etc.) stehen Customer Exits zur 
Verfügung. 
 

• Problem: Wie kann man prüfen, welche Customer Exits es für die 
Instandhaltung gibt? 

 

• Lösung: Transaktion SMOD 
– Stammdaten: ITOB*, IEQM*, ILOM*, IHCL* 

– Messpunkte / Zähler: IMRC* 

– Garantien: BG* 

– Arbeitspläne: IAIH* 

– Wartungspläne: IPRM* 

– Meldungen: QQMA* 

– Aufträge: IWO*, CNEX*, COZF* 

– Rückmeldungen: CMFU*, CONFPM* 

– Informationssystem: MCI* 

 



K L Usability-Test 

• Frage: Was bringen die Tuning-Maßnahmen? 

 

• Antwort: Durchführung eines Usability-Tests 

– Auswahl geeigneter Geschäftsprozesse 

• GP1: Anlegen Equipmentstamm 

• GP2: Störungsbedingte Instandhaltung 

• GP3: Fremdbeauftragung 

• GP4: Geplante Instandsetzung 

– 40 Testpersonen ohne Vorkenntnisse 

– Getuntes und nicht getuntes SAP ERP 6.0 

– PC Agent 

– Jeder GP 10x durchführen 
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K L GP1: Equipmentstammdaten 

00:00:00

00:01:26

00:02:53

00:04:19

00:05:46

00:07:12

00:08:38

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mittelwert nicht
getunet

Mittelwert getunt



K L GP2: Störungsbedingte Instandhaltung 

00:00:00

00:02:53

00:05:46

00:08:38

00:11:31

00:14:24

00:17:17

00:20:10

00:23:02

00:25:55

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mittelwert nicht
getunet

Mittelwert getunt



K L GP3: Fremdvergabe 

00:00:00

00:01:26

00:02:53

00:04:19

00:05:46

00:07:12

00:08:38

00:10:05

00:11:31

00:12:58

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mittelwert
nicht
getunet
Mittelwert
getunt



K L GP4: Geplante Instandhaltung 

00:00:00

00:07:12

00:14:24

00:21:36

00:28:48

00:36:00

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mittelwert nicht
getunet

Mittelwert getunt



K L Mittelwert Bearbeitungszeit 6-10 

GP01 GP02 GP03 GP04

Benutzer01 2,11 3,88 3,92 2,49

Benutzer02 1,00 1,00 1,00 1,00

0,00

0,50

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

4,50
Relation der durchnittlichen Bearbeitungszeiten 


